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„Sanftes Klettern“ 

Richtlinien für das Klettern im Pfälzerwald 

 Verabschiedet am 3. Juni 2005 durch: 
 

o     Vereinigung Pfälzer Kletterer (PK) 

o     Fachgruppe Sanierung und Sicherheit (SANSI) im     
 Arbeitskreis Klettern und Naturschutz Pfalz 

o     die Unteren Landespflegebehörden Landkreis 
 Südliche Weinstraße und Landkreis Südwestpfalz 

o     Landesverband Rheinland-Pfalz e.V. des Deutschen 
 Alpenvereins (DAV) 

o     Wasgau-Klettergilde (WKG)  
 
Die kompletten Richtlinien unter www.pfaelzer-kletterer.de  



 

 

 

„Sanftes Klettern“ 

    Pflanzen und Tiere an den Felsen sollen respektiert 
 werden. 

    Felssperrungen (Schilder, Aushänge, Internet) sind 
 unbedingt zu beachten. 

    Auf Magnesia möglichst verzichten, alle Spuren 
 hinterher wieder entfernen. 

    Für Erstbegehungen und nachträgliche Ringe gelten 
 verbindliche Regeln (siehe komplette Richtlinien). 

    Beim Topropen bitte Rücksicht auf Fels und andere 
 Kletterer nehmen. 

    Keine Wald- und Forstwege mit dem Auto befahren. 
 Rücksichtsvoll parken und nur die üblichen Zu- und 
 Abstiege benutzen. 



 

 

 


